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Informationen für Eltern 


- ist ein NTA-Ausgleich einmal durch die Schulleitung genehmigt, kann die Klassenkonferenz für 
jedes Halbjahr neu über die Form des NTAs entscheiden → sofern jedes Halbjahr ein erneuter 
Antrag auf NTA durch die Eltern oder volljährigen Jugendlichen vorliegt und eine regelmäßige 
Förderung (innerschulisch und außerschulisch) nachgewiesen werden kann


- die Eltern und die Schülerin/der Schüler sind jedes Mal über die Gewährung und Form des NTAs 
in Kenntnis zu setzen 

 zur besseren Lesbarkeit wird der Begriff NTA folglich zusammenfassend für alle Formen des Nachteilsausgleich sowie der Abwei1 -
chungen von den allgemeinen Grundsätzen der Leistungsfeststellung und -bewertung genutzt

Antrag stellen


• Formlos, schriftlich von Eltern oder 
volljährigen Jugendlichen, an die 
Klassenlehrkraft/Tutorin/Tutor gerichtet 
oder durch das Klassenteam 


• Ggf. ärztlicher Nachweis


Konferenz abhalten


• Alle unterrichtenden Lehrkräfte halten 
eine Konferenz ab


• Beratung über mögliche Formen des 
NTAs und Gewährung auf Basis eines 
Mehrheitsentscheides 

Schulleitung


• Die Schulleitung gibt dem Antrag der 
Klassenkonferenz statt oder lehnt diesen 
ab (Sekundarstufe I)


• Die Schulleitung leitet den Antrag an das 
Schulamt weiter, dieses gibt statt oder 
lehnt ab (Oberstufe) 

Entscheidung mitteilen 


• Eltern/Schülerin/Schüler werden über 
Gewährung und Form des NTAs 
schriftlich informiert 

Förderung


• Förderkurslehrkräfte (innerschulische 
Förderung) erstellen halbjährlich einen 
Förderplan und halten Lernfortschritte 
fest 


• Vorlage eines regelmäßigen Berichts 
(außerschulische Förderung)

Zeugniseintrag 


• Kein Zeugnisvermerk bei NTA-Stufe 1 
und 2


• Zeugnisvermerk bei NTA-Stufe 3 



